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Königlich Allerhöchste Verordnung, den Vollzug des Impfgesetzes vom Z. Aprll 1874, hier
die Bestreitung der Impfkosten betr.

kudwig ll.
von Gottes Guaden König von Bayern, Pfalgraf bei Rhein,

herzog von Bayern, Franken und in Schwaben rte. ete.

Wir finden Uns bewogen, unter Bezugnahme auf F. 16 Absatz 1 Unserer Verord-
nung vom 24 Februar l. Is. und auf Grund des Gesetzes vom 15. April l. Is. (Gesetz-
und Verordnungsblatt Nr. 11 und Nr. 23) hinsichtlich der Bestreitung der Impfkosten zu
verordnen, was folgt:

g. 1.

Die Impfärzte oder deren Stellvertreter dürfen für jede mit Erfolg vorgenommene
öffentliche Impfung oder Wiederimpfung, wenn dieselbe am Wohnorte des Impfarztes vorge-
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